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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SG Dösingen II : TSV Marktoberdorf II 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

Hartl bleibt gegen den TSV Marktoberdorf II ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der SG Dösingen II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TSV Marktoberdorf II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg holten
Hartl / von Heckel beim 11:3, 11:9, 8:11, 11:3 gegen Pantel / Pröll. Fünf Sätze beharkten sich
Fischer / Lautenbacher und Zittlau / Lengerer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Thomas Hartl bei seinem Sieg
gegen Michael Zittlau und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Unglücklich war Jürgen Fischer in der
Partie gegen Stefan Pantel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Dieter Lautenbacher machte hingegen mit Ingrid Pröll beim 3:
0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indessen Martin von Heckel letztlich parat, um Manfred Lengerer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler der SG Dösingen II und des TSV Marktoberdorf II in die Box. Die richtige Taktik
hatte Thomas Hartl hingegen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Stefan Pantel ab dem ersten
Ballwechsel. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:1 für Hartl und 3:9 für
Pantel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jürgen Fischer nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dieter Lautenbacher Manfred Lengerer in fünf Sätzen.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3.
Recht kurzen Prozess machte derweil Martin von Heckel beim 11:4, 11:4, 11:3 mit Ingrid Pröll. Das
war ein souveräner Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht die SG Dösingen II am 17.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Stötten a. A., während der TSV Marktoberdorf II am 17.11.2023 gegen den TV 1858
Kaufbeuren versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Dösingen II

Doppel: Hartl / von Heckel 1:0, Fischer / Lautenbacher 0:1 
Einzel: T. Hartl 2:0, J. Fischer 1:1, D. Lautenbacher 2:0, M. Heckel 1:1 

 TSV Marktoberdorf II
Doppel: Pantel / Pröll 0:1, Zittlau / Lengerer 1:0 
Einzel: S. Pantel 1:1, M. Zittlau 0:2, M. Lengerer 1:1, I. Pröll 0:2


